
Am 4. November will die AfD in Neumünster mit Polemik gegen

Migrant*innen und Asylbewerber*innen einen weiteren Spalt in unsere

Zivilgesellschaft treiben. Dabei steht diese Partei für eine rassistische

Politik der Menschenverachtung und der Ausgrenzung.

Die AfD darf ihre Hetze nicht verbreiten! 

Neumünster widerspricht!

09:30 Uhr Treffen auf dem „Postparkplatz“ 
10:30 Uhr Beginn der Demo 
11:15 Uhr Zwischenkundgebung gegenüber Gänsemarkt
12:00 Uhr Abschlusskundgebung auf dem Großflecken mit: Tobias
Bergmann, OB der Stadt Neumünster Pastor Christian Kröger
Evangelische Kirche Susanne Schöttke, ver.di-Landesbezirksleiterin Nord,  
Aminata Touré, 

Für den demokratischen Zusammenhalt in Neumünster

04.11.2023 09:30-Postparkplatz

www.rundertisch-neumuenster.de

http://www.rundertisch-neumuenster.de/

